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WIEDENSAHL (bb). Auch der 
„Dritte Streich“ der diesjäh-
rigen Super Mêlée-Serie der 
Busch-Bouler der Turn- und 
Sportgemeinschaft Wie-
densahl hat wieder zahlreiche 
Boulefreunde aus nah und fern 
angelockt, die keine Angst vor 
der Kälte hatten.
Am morgigen Sonntag, dem 10. 
Februar, wird nun ab 10 Uhr der 
„Vierte Streich“ im Wiedensah-
ler Boule-Park ausgespielt - un-
abhängig vom Wetter.
58 Teilnehmer traten sam ver-
gangenen Wochenende an, 
Busch-Boulerin Jenny Schüler 
holte sich den Tagessieg. Auf 
den Plätzen folgten Sören Söl-
ter (Wiedensahl) sowie Sven 
Sölter (Wiedensahl) und Fried-
helm Schirmer (Liekwegen), 
beide dritter Platz.
Weitere Infos wie immer un-
ter www.busch-bouler-wie-
densahl.de.
 Foto: privat/BB

Auch bei Kälte rollen die Boule-Kugeln
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Zweigniederlassung der Apotheke am Markt 

Inhaber: Henning Pusch e.K. 

Breslauer Straße 4, 31655 Stadthagen

 Tel.: 05721 / 994 79-0 
 Fax: 05721 / 994 79-29

Im Gerberhof 

neben dem Lidl!

 http://stadthagen.easyapotheken.de
 stadthagen@easyapotheken.de  

 Mo-Fr 8:00 - 19:00 Uhr
 Sa 8:00 - 16:00 Uhr

Stadthagen

Sie profitieren nicht nur von unseren 
Dauerniedrigpreisen,* sondern 

kommen auch in den Genuss des 

easyTreue(S)pass!

Gleich Treuespass sichern, 

Punkte sammeln und sich Ihre 

Treue von uns belohnen lassen.

Der easy

Treue(S)pass!

*  Für rezeptpfl ichtige Arzneimittel gelten einheitliche Abgabepreise. 

 Die Einkaufsgutscheine können Sie beim Kauf freiverkäufl icher Artikel 

 in der easyApotheke <<easyApotheke>> einlösen.

easyTreue(S)pass

Mit Ihrer persönlichen Sammelkarte kommen Sie ab 

sofort in den Genuss des easyTreue(S)pass! 

Für jeden Einkauf rezeptfreier Artikel ab einem Einkaufs-

wert von 10 Euro belohnen wir Sie mit einem Punkt.

10 Punkte gesammelt? Dann lösen Sie schnell Ihren 

easyTreue(S)pass gegen einen Einkaufsgutschein* in 

Höhe von 5 Euro ein.
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Holen Sie sich jetzt 

den easyTreue(S)pass!

       DAS STADTHÄGER  
   TELEKOMMUNIKATIONS- 
       GESCHÄFT IN DER  
                 INNENSTADT

Echternstraße 39 
31655 STADTHAGEN
Tel.: 05721-89 766 70 

www.handy-28.de

MOBILFUNK I FESTNETZ I TV I SMART HOME

Gold-
ankauf

POLLHAGEN 
Hauptstraße 77 
Tel. 05721/4642 

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr. 9.00-19.00 Uhr 
Samstag 9.00-16.00 Uhr

Inh. Jessica Schäfer

Schuhhaus
Bekannt durch günstige Hauspreise!

LOCCUM WUNSTORF

PETERS-
HAGEN

STADTHAGEN

WINTERSCHLUSSVERKAUF

120.- 89.95Herren
Trekking Boots
mit GORE-TEX

  0 57 23 - 91 70 50 · BAD NENNDORF

0 57 23 - 30 30✆

SCHUMACHER
· Krankenfahrten 
· Dialyse u.  
 Bestrahlungsfahrten
· Kurierfahrten
· Flughafentransfer
· Rund um die Uhr
· Vorbestellung möglich

Wir fahren 
Sie mit 
Sicherheit!

GOLD-ANKAUF
- zahle bar - Hoch - Preis

Lange Straße 37 · 31552 Rodenberg
Tel. 0 57 23 - 33 33

UHRMACHERMEISTER  
und JUWELIER

Ankauf von versilbertem 

Besteck und Zinn!

Wir reparieren:

Armbanduhren

& Schmuck!

Öffnungszeiten:

Donnerstag und Freitag

9.00 –12.30 und 15.00 –18.00 Uhr

• Batterie wechseln • Bänder ersetzen
• Ketten löten und aufziehen 

• Ringe weiten oder ändern • u.v.m.

Lieber gleich 
zum Fachmann!

Die gute Adresse für Bad und Heizung
mit Fachmarkt & Ausstellung

Bad, Sanitär
und mehr...mehr...

Hauptstr. 38, 31559 Haste

Tel. 0 57 23 / 8 10 77
www.zimmermann-haste.de

 Badplanung
 Badmöbel
 Brennwerttechnik
 Solaranlagen

WIEDENSAHL (pp). Mit den bei-
den plattdeutschen Einaktern 
„Stick und Stump“ sowie „De ole 
Kommod“ haben die Wiedensah-
ler Feuerwehrfrauen unter der 
Regie von Ingrid Horstmann das 
Dörp Kaffee an vier Abenden bis 
auf den letzten Platz gefüllt und 
ihrem Publikum viel Spaß berei-
tet. Das erste Stück des Abends, 
der Einakter „Stick und Stump“ 
von Walter A. Kreye, drehte sich 
um zwei charmante Ganoven. 
Als vermeintliche Polizisten In-

spektor Puvogel und Assistent 
Achterbeen nehmen die beiden 
ausgehungerten Ausbrecher 
ausgerechnet an der Geburts-
tagsfeier von Lisbeth Tapken, der 
Gattin des Wiedensahler Dorf-
polizisten Gerd Tapken, teil. Mit 
mächtig viel Schluck und frisch 
gebackenem Kauken im Bauch 
werden die beiden Spitzbuben 
nach vielen heiteren Wortwech-
seln am Ende natürlich über-
führt und müssen – nun aber 
zumindest satt und angeheitert 

– zurück hinter Gitter. Im zwei-
ten Stück, „De ole Kommod“ von 
Th. Bernhöft, kommt Professor 
Fest zur Familie Harm, um eine 
alte Kommode zu erwerben. 
Dass zeitgleich Professor Werner 
Schütz erscheint, weil er um die 
Hand der Tochter des Hauses 
anhalten will, führt, wie könnte es 
auch anders sein, zu allerlei ur-
komischen Irrungen und Verwir-
rungen. So ist Frau Harm höchst 
verwundert, wenn der vermeint-
liche Bräutigam erzählt, er habe 

bereits einige schöne Exemplare, 
während Professor Schütz äu-
ßerst erstaunt ist, dass Vater 
Harm ihm „geschweifte“ Beine 
anpreist. Bereits seit 1987 treten 
die Wiedensahler Feuerwehr-
frauen als plattdeutsche Thea-
tergruppe unter der Leitung von 
Ingrid Horstmann auf. Seitdem 
spielen sie in unregelmäßigen 
Abständen, wobei zwar Nicht-
Brandschützerinnen, aber keine 
Männer als Mitglieder zugelas-
sen sind.  Foto: pp

Viermal rappelvolles Haus
Wiedensahler Feuerwehrfrauen begeistern mit zwei Einaktern auf Platt

Bei der Geburtstagsfeier von Lisbeth Tapken geht es, nicht zuletzt dank der beiden charmanten Ganoven, hoch her.
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Auf Sommertour
Der NDR kommt mit Stadtwette 
und Live-Acts nach Bad Nenndorf. 
 Mehr auf Seite 5 

Hart trainiert
Thomas Doll fordert mehr 
Geschwindigkeit vom Team.
  Mehr auf Seite 20

Großer Protest
Gemeinden stellen sich
gemeinsam gegen ICE-Trasse. 
 Mehr auf Seite 3  



LANDKREIS (jb). Kaum hat das 
aktuelle Ausbildungsjahr begon-
nen, starten viele Unternehmen 
schon die Vorbereitungen für das 
nächste Bewerbungsjahr. Dabei 
gilt es, eine Besonderheit schon 
im Hinblick auf 2020 im Blick zu 
haben. Durch die Rückkehr zum 
Abitur nach neun Jahren entfällt in 
zwei Jahren nahezu ein kompletter 
Jahrgang an Schulabgängern aus 
den Gymnasien. „Ausbildungs-
betriebe sollten sich auf diesen 
in zwei Jahren zu erwartenden 
Engpass rechtzeitig einstellen und 
gegebenenfalls ihre Einstellungs-
aktivitäten für das kommende 
Jahr anpassen“, so Henrik Steen, 
operativer Geschäftsführer bei der 
Agentur für Arbeit Hameln. Und 
ergänzt an die Schülerinnen und 
Schüler, die andere Schulen als 
das Gymnasium besuchen: „Der 

fehlende Abiturjahrgang eröffnet 
noch bessere Aussichten bei der 
Suche nach einem Ausbildungs-
platz. Schülerinnen und Schüler, 
die in den kommenden beiden 
Jahren mit der Schule fertig wer-
den, sollten sich überlegen, ob 
sie sich nicht doch für eine Aus-
bildung entscheiden, anstatt wei-
ter die Schule zu besuchen.“ Der 
Arbeitgeber-Service der Arbeit-
sagenturen und Jobcenter emp-
fiehlt Betrieben, die Abiturienten 
einstellen, mehrere Strategien 
parallel zu verfolgen. Naheliegend 
ist, schon 2019 zusätzliche Aus-
bildungsstellen zu schaffen. Eine 
weitere Möglichkeit der Fachkräf-
tegewinnung ist, innerhalb des 
Unternehmens Beschäftigte zu 
identifizieren, die für eine Ausbil-
dung oder Qualifizierung geeignet 
sein könnten. Dafür bietet der Ar-
beitgeber-Service Fördermöglich-
keiten an. Üblicherweise gibt es 
in den Landkreisen Hameln-Pyr-
mont, Holzminden und Schaum-
burg insgesamt jährlich rund 
1.300 Abiturientinnen und Abitu-
rienten. Durch die Umstellung der 
Gymnasien von acht Schuljahren 
auf neun Jahre (G8>G9) fehlen im 
Jahr 2020 aber etwa 1.100 Abitu-
rienten, prognostiziert die Kultus-
ministerkonferenz. 

LANDKREIS (jb). Aktive aus der 
Selbsthilfe Schaumburg und die 
Typstylistin und Visagistin aus 
Barsinghausen hatten am 30. 
September einen gemeinsamen 
Drehtag am Schloss Stadthagen 
für den gemeinsamen Imagefilm 
Selbsthilfe Schaumburg unter 
dem Motto „Wir! Miteinander! 
Füreinander!“. Die Chefin der 
Firma SHS-Medien Antje Diller-
Wolff aus Soltau übernahm die 
Regie und setzte die Darsteller/
innen mit ihren Hobbies und 
dem Bezug zur Selbsthilfe in 
Szene und ins rechte Licht. 
Das entscheidende Stilmittel im 
Film ist, dass statt Schauspie-
lern „echte Menschen“, also 
Ansprechpartner/innen aus der 
Selbsthilfe vor Ort, zu sehen 
und mit kurzen Statements zu 
hören sind. In kurzen Sequen-
zen werden sie als Privatperson 
mit einem Hobby gezeigt und 
danach folgt ein kurzes State-
ment, was sie bewegt, eine 
Gruppe aufzusuchen, welches 
Vorurteil sie kennen gegenüber 
Selbsthilfegruppen und was ih-
nen ihre Selbsthilfegruppe gibt. 
Die O-Töne sind witzig, provo-

kant, schaffen Nähe und sind 
vor allem authentisch.
Organisiert und finanziert wur-
de der Imagefilm durch die 
Kontaktstelle für Selbsthilfe 
des Paritätischen Schaumburg, 
die damit einen Beitrag dazu 
leisten möchte, das verstaubte 
Image von Selbsthilfegruppen 
abzulegen. Durch den Imagefilm 
soll im Landkreis Schaumburg 
die Selbsthilfearbeit mehr in 
die Öffentlichkeit getragen und 
Menschen mit unterschiedlichs-
ten Belastungen/ Erkrankungen 
Mut gemacht werden, in eine 
Gruppe zu gehen oder sogar an-
geregt, eine eigene zu gründen.
Zu sehen ist der Film auf der 
Homepage des Paritätischen 
Schaumburg, Selbsthilfekon-
taktstelle – Veranstaltungen 
und auf YouTube, wenn man 
Selbsthilfe Schaumburg eingibt. 
Die erste öffentliche Ausstrah-
lung des Spots erfolgt bei der 
Präsentation der Selbsthilfe auf 
der Messe für die Frau im Palais 
im Park (PIP) Bad Eilsen am 9. 
und 10. Februar, jeweils von 11 
bis 17 Uhr. 
 Foto: privat

LANDKREIS (jb). Anfang Febru-
ar werden die Abfallgebühren-
bescheide mit der Jahresab-
rechnung 2018/2019 an alle 
Grundstückseigentümer ver-
schickt. Die aws teilt mit, dass 
die Gebühren in diesem Abrech-
nungszeitraum konstant bleiben 
und den Kunden erfreulicher-
weise keine Gebührenerhöhung 
ins Hause steht. Erfahrungsge-
mäß kommt es nach Versenden 
der Bescheide vermehrt zu An-
fragen. Interessierten Kunden 
stehen auf der Internetseite der 
aws (www.aws-shg.de) und über 
die aws-App umfassende Infor-

mationen zu den Abfallgebühren 
zur Verfügung. Dort sind unter 
„Aktuelles“ die häufigsten Fra-
gen und Antworten zum Thema 
eingestellt. Die Mitarbeiter im 
aws-Kundenservice sind natür-
lich auch vorbereitet und beant-
worten unter 05721/ 97052450 
zu den folgenden Zeiten telefo-
nische Anfragen: Montag, Diens-
tag und Mittwoch von 8 bis 16.30 
Uhr, donnerstags von 8 bis 18 
Uhr und freitags von 8 bis 15 Uhr 
oder per eMail unter gebuehren-
bescheid@aws-shg.de. Die aws 
bittet ihre Kunden für mögliche 
Wartezeiten um Verständnis. 
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Gute Chancen nutzen
Fehlender Abiturjahrgang in 2020

Selbsthilfegruppen 
sind nicht „verstaubt“
Imagefilm Selbsthilfe Schaumburg

aws verschickt  
Gebührenbescheide 

Die Darsteller bei der Verleihung ihres persönlichen Oskars: (vor-
ne v.li.) Heide Slawitschek-Mulle, Traude Spethmann, Mara Bin-
der, Claudia Walderbach, Beate Parthen sowie (hinten v.li.) Tor-
sten König, Mario Hillerdt und Albert Schott.

LANDKREIS  (jb). Viele der 
Erkrankungen der Lunge ge-
hören zu den sogenannten 
Volkskrankheiten. So leiden 
Millionen zum Beispiel unter 
Asthma oder COPD. VNa-
türlich gibt es auch seltene 
Erkrankungen wie Lungenfi-
brose oder Bronchieektasien. 
Im Alltag bleiben dazu häufig 

viele Fragen offen. Die Pati-
enten fühlen sich häufig nicht 
ausreichend informiert. Chef-
arzt Dr. Brandes des Klinikum 
Schaumburg möchte den Teil-
nehmern die Möglichkeit ge-
ben, Fragen zu stellen und sich 
zu informieren. Egal, ob nur 
interessiert, betroffen oder An-
gehöriger eines Betroffenen.

Dass im Bundesverkehrs-
wegeplan eine 230-Stunden-
kilometer-Strecke verankert 
ist, das Ministerium jetzt aber 
von Schnellzügen spricht, die 
mit 300 Sachen durchs Land 
– womöglich durchs Schaum-
burger Land – donnern sollen, 
ist einer der Hauptaspekte, der 
Katrin Hösl von der hiesigen 
Bürgerinitiative „Mit Masse 
gegen Trasse“ umtreibt. Hier 
erhofft sie sich eine Klärung 
der rechtlichen Situation, auch 
mithilfe des jetzt gegründeten 
Arbeitskreises auf Verwal-
tungsebene.
Am Herzen liege ihr eine Ver-
besserung für die bereits seit 
Jahren geschädigten Men-
schen. Nur beim Ausbau der 
Bestandsstrecke sei mit Lärm-
schutzmaßnahmen zu rech-
nen, im Falle einer komplett 
neuen Trasse gingen diejeni-
gen, die in der Nähe der jet-

zigen Gleise wohnen, leer aus. 
Hauptsächlicher Lärmverursa-
cher sei der Güterverkehr, der 
bis 2030 noch um 40 Prozent 
steigen soll.
„Der muss aus den Ortschaf-
ten raus“, fordert die Suth-
felder Bürgermeister und 
betont: „Wir wollen für alle Be-
troffenen etwas erreichen.“ 

Mehr als glücklich über den 
Schulterschluss von Porta 
Westfalica bis Seelze zeigt sich 
Gerald Schroth, Vorsitzender 
der Bürgerinitiative für den 
ländlichen Raum Munzel. Er 
sagt: „Das ist wirklich ein Push, 
der uns beflügelt und nach 
vorne bringt.“ Mit der Zusam-
menarbeit der sieben Städte 
und Samtgemeinden sieht 
er die Interessen wesentlich 
besser gebündelt und auf eine 
professionelle Ebene gehoben, 
die die BI-Unterstützer mit ih-
rem ehrenamtlichen Einsatz 
nur schwer leisten könnten. 
„Wir sind an einem Punkt an-
gekommen, an dem es ohne 
Rechtsbeistand nicht mehr 
weitergeht“, so Schroth gegen-
über dem Schaumburger Wo-
chenblatt. „Eine vernünftige 
Infrastruktur wollen wir auch, 

aber eine für unseren Raum 
verträgliche, mit der die mei-
sten Menschen leben können.“ 
Was er von dem kommunalen 
Zusammenschluss erwartet? 
„Dass wir mit einer gemein-
samen Stimme in der Region 
sprechen.“ 

Beratungsmöglichkeiten

Für alle Betroffenen
etwas Positives erreichen

Ohne einen Rechtsbeistand 
geht es jetzt nicht mehr

SONNTAG

10.02.
19:00 UHR INDIANS vs.
FÜCHSE DUISBURG

www.stoffkontor-schaumburg.de

 

Maschstraße 15
31683 Obernkirchen
Tel. 0 57 24 / 40 57
www.element-garagen.de

-Garagentore

 Neu- und  
Renovierungsmontagen

 ISO-Sektionaltormit Antrieb

899
ab

€

Renovierungsaktion 2019
13 Größen, 6 Farben je ein Preis!

Nur bis 28.02.2019

Referent: Dr. med. Brandes, Chefarzt der 
Pneumologie am AGAPLESION EV. KLINIKUM 
SCHAUMBURG 
 
Veranstaltungsort:   
Jahnstraße 21 A, 31655 Stadthagen, Raum 017 
(Vortragsraum) 
 
Der Vortrag ist kostenfrei, eine  
Anmeldung ist nicht notwendig. 
 
 

Chronische 
Lungenerkrankungen: 
Stellen Sie Ihre Fragen! 

Dienstag,  
12. Februar 
19:00 Uhr 

COPD, Asthma, Bronchitis und Lungenfibrose sind 
mittlerweile Volkserkrankungen.  Im Internet kursieren 
merkwürdige Gerüchte und Therapievorschläge.  

Weitere Infos unter www.ev-klinikum-schaumburg.de 

Chefarzt Dr. med. Maik Brandes klärt 
auf, welche Therapien tatsächlich 
helfen können, wovon jede/r Patient/in 
Abstand nehmen sollte – und wie 
diese Erkrankungen verhindert und 
behandelt werden können. 
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Patientenvortrag 
Donnerstag,  

9.11.2017 
19 Uhr  
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Referent: Dr. med. Brandes, Chefarzt der 
Pneumologie am AGAPLESION EV. KLINIKUM 
SCHAUMBURG 
 
Veranstaltungsort:   
Jahnstraße 21 A, 31655 Stadthagen, Raum 017 
(Vortragsraum) 
 
Der Vortrag ist kostenfrei, eine  
Anmeldung ist nicht notwendig. 
 
 

Chronische 
Lungenerkrankungen: 
Stellen Sie Ihre Fragen! 

Dienstag,  
12. Februar 
19:00 Uhr 

COPD, Asthma, Bronchitis und Lungenfibrose sind 
mittlerweile Volkserkrankungen.  Im Internet kursieren 
merkwürdige Gerüchte und Therapievorschläge.  

Weitere Infos unter www.ev-klinikum-schaumburg.de 

Chefarzt Dr. med. Maik Brandes klärt 
auf, welche Therapien tatsächlich 
helfen können, wovon jede/r Patient/in 
Abstand nehmen sollte – und wie 
diese Erkrankungen verhindert und 
behandelt werden können. 
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COPD, Asthma, Bronchitis und Lungenfibrose 
sind mittlerweile Volkserkrankungen. Im 
Internet kursieren merkwürdige Gerüchte und 
Therapievorschläge. 
Chefarzt Dr. med. Maik Brandes klärt auf, 
welche Therapien tatsächlich helfen können, 
wovon jede/r Patient/in Abstand nehmen 
sollte – und wie diese Erkrankungen behan-
delt und verhindert werden können. 

Chronische Lungenerkrankungen:
Stellen Sie Ihre Fragen!

Dienstag, 12. Februar 19:00 Uhr

Referent: Dr.med. Brandes, Chefarzt der Pneumologie 
am AGAPLESION EV. KLINIKUM SCHAUMBURG

Veranstaltungsort: Jahnstraße 21 A, 31655 Stadthagen, 
Raum 017 (Vortragsraum)

Der Vortrag ist kostenfrei,  
eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

Neumarktstr. 19 · 31683 Obernkirchen · Tel. 05724 – 902251 · www.fresh-and-funny.de

Inh. Doris
Mestwarp

Endspurt!
Auf alle reduzierten Stoffe ab sofort: 
Sonderverkauf - Solange Vorrat reicht.  
(Bis Sa., 02.03.19)

70%
Rabatt

Am Markt 5, 31867 Lauenau, Telefon 0 50 43 / 97 87 41

Öffnungszeiten: Täglich ab 17.30 Uhr, 

So. von 11.30 - 14.30 Uhr und ab 17.30 Uhr · Di. & Mi.Ruhetag

Valentinstagsmenü
APERITIF CUVÈE ALMA BRUT, BELLAVISTA, FRANCIACORTA

***
CURRY - KOKOSSUPPE MIT KICHERERBSEN

*** 
HAUSGEMACHTE WALDPILZRAVIOLI MIT TRÜFFELSCHAUM 

*** 
SKREIKABELJAU MIT BALSAMICOLINSEN UND GRILLGEMÜSE 

ODER 
KALBSKEULE – 12 STD. GESCHMORT MIT KRÄUTER - KARTOFFELSTAMPF UND 

SCHMORGEMÜSE 
*** 

NEW YORK CHEESECAKE MIT SORBET UND DUNKLE SCHOKOLADEN GANACHE
MENÜPREIS FÜR ZWEI INKL. APERITIF 98,- €   

(AUCH À LA CARTE MÖGLICH)

am Donnerstag, 14.02.2019 ab 17.30 Uhr

Gerald Schroth.

Katrin Hösl.

LANDKREIS/BAD NENNDORF 
(jl). Bürgerliche Proteste ge-
gen eine neue ICE-Trasse zwi-
schen Hannover und Bielefeld 
haben sich bereits vor Jahren 
formiert. „Aber auch wir von 
der Verwaltungsseite müssen 
uns positionieren“, sagt Samt-
gemeindebürgermeister Mike 
Schmidt.

Gemeinsam mit den Bürger-
meistern der Städte Porta 
Westfalica, Barsinghausen und 
Bückeburg sowie der Samt-
gemeinden Lindhorst und Ni-
enstädt sitzt er nicht nur als 
Betroffener in einem Boot. Er 
sitzt mit ihnen gemeinsam an 
einem Tisch, um die „Nenndor-
fer Erklärung“ (das SW berich-
tete) zu unterzeichnen und den 
Startschuss für einen überre-
gionalen Schulterschluss zu 
geben. Mit dabei ist auch die 
Stadt Seelze, deren Oberhaupt 
Detlef Schallhorn das Papier 
bereits im Vorfeld unterzeich-
net hat. Auf dessen Grundlage 
sollen die Interessen von rund 
160.000 Einwohnern vertreten 
werden – mit rechtlichem Bei-
stand, wie Schmidt betont. Da-
für konnte der Arbeitskreis ein 
Berliner Rechtsanwaltsbüro 

gewinnen. Zunächst steht ein 
Volumen von 19000 Euro zur 
Verfügung, das sich die Kom-
munen in Relation zur Einwoh-
nerzahl teilen. 
Diese wollen laut Schmidt im 
Rahmen des Planfeststellungs-
verfahrens beide Grobkorridore 
unter die Lupe nehmen lassen, 
auch mit Blick auf etwaige 
Planungsfehler. „Wir wollen 

prüfen, ob die Raumwiderstän-
de und das Kosten-Nutzen-
Verhältnis richtig abgewogen 
wurden“, so der Nenndorfer 
Verwaltungschef. Dabei soll 
auch ausdrücklich die eigent-
lich schon verworfene alter-
native Streckenführung über 
Kassel beleuchtet werden. Und 
sollte doch die Linie, die durch 
Schaumburg führt, ausgebaut 
werden, müsse dies unbedingt 
trassennah geschehen. 
„Wir sind für den Deutschland-
Takt, wir sind für den Ausbau 
der Trasse, aber nicht um jeden 
Preis“, bringt es der Bückebur-
ger Bürgermeister Reiner 
Brombach auf den Punkt. Nicht 
nur rund um die Ex-Residenz-
stadt würde Natur zerschnit-
ten, die „wir nicht wieder her-
stellen können“. Es lasse sich 
zwar nicht vermeiden, dass 
dem einen oder anderen weh-
getan werde. Letztendlich, er-
gänzt Berndt Hedtmann (Porta 
Westfalcia), müsse aber der 
Weg mit dem geringfügigsten 
Eingriff gegangen werden, „der 
die Gesellschaft am wenigsten 
beeinträchtigt“.
Die ursprüngliche Idee, im Zuge 
des Trassenausbaus einen Tun-
nel durch den Jakobsberg zu 

legen, nennt er „ein Unding“. 
Dieser beherberge eine Stol-
lenanlage, die derzeit zu einem 
Gedenkort ausgebaut werde.
Dass es noch keine konkreten 
Planungen im Verkehrsmini-
sterium gebe, stellt Barsing-
hausens Bürgermeister Marc 
Lahmann heraus. Gemeinsam 
mit Vertretern von Bürgerini-
tiativen besuchte er kürzlich 
Staatssekretär Enak Ferle-
mann in Berlin.
Ein Bürgerdialog soll 2020 
starten, für den Gleisausbau 
selbst gebe es noch kein Da-
tum. Zudem kritisiert er, dass 
das Verfahren zur Stromtrasse 
Südlink, das mehrere Korridore 
aufgezeigt habe, weitaus trans-
parenter gestaltet gewesen sei. 
Die Unterzeichner signalisie-
ren für weitere Partner offen zu 
sein. Dabei machen sie keinen 
Hehl daraus, dass sie es bedau-
ern, dass sich weder Wunstorf 
noch Minden angeschlossen 
hat. „Wichtig ist“, betont der 
Bückeburger Brombach, „dass 
wir zusammenstehen und die 
dazu bekommen, die bisher 
noch nicht dabei sind, um un-
serem Anliegen mehr Nach-
druck zu verleihen“. 
 Foto: jl

Landkreis

„Wir sind für den Ausbau der  
Trasse, aber nicht um jeden Preis“
Bürgermeister unterzeichnen Erklärung zum Bahnstreckenausbau

Reiner Brombach unterzeich-
net die Erklärung.

Sind für den Ausbau der Infrastruktur, aber in einem verträglichen Maße: Berndt Hedtmann für Porta Westfalica (v.li.), Marc Lahmann 
(Barsinghausen), Ditmar Köritz (Samtgemeinde Nienstädt), Andreas Günther (Samtgemeinde Lindhorst), Mike Schmidt (Samtge-
meinde Nenndorf) und Reiner Brombach (Bückeburg). Für die Stadt Seelze hat Detlef Schallhorn bereits im Vorfeld unterschrieben. 
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Neu bei RHM Mode:
WIR ERGÄNZEN UNSER SORTIMENT

 MIT MODERNER HOCHZEITSMODE

RHM Mode Handelsgesellschaft mbH & Co. KG
Welle 23  31749 Auetal-Rolfshagen  Tel. 0 57 53 / 96 00 20

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15 - 19 Uhr, Sa. 10 - 16 Uhr 
www.rhm-mode.de

MODEMARKEN FÜR SIE UND IHN

AM HELWEG 7  
IN STADTHAGEN  
(GEGENÜBER KAUFLAND)

TEL. 05721/9956270
DEISTERBIKE@WEB.DE

WWW.DEISTERBIKE-SHOP.DE 
ODER WERDE FREUND AUF FACEBOOK

RÄUMUNGSVERKAUF
WEGEN KOLLEKTIONSWECHSEL

PEGASUS SOLERO E8
€ 1899,-  statt € 2499,-

  24% gespart

PEGASUS BICI ITALIA 1949
€ 449,-  statt € 649,-

in versch. Farben 30% gespart

KATARGA E LT1 STREET
€ 1399,-  statt € 2099,-

 33% gespart

KALKHOFF AGATTU 3.I
€ 1999,-  statt € 2699,-

Restposten 26% gespart
ADVANCE

PEGASUS PREMIO E8R 
€ 2399,-  statt € 3199,-

 € 800,- gespart
SPORT

KATARGA EVO TR8
€ 1999,-  statt € 2999,-

 € 1000,- gespart

KATARGA TR8
€ 1699,-  statt € 2499,-

 32% gespart

SCHWALBE MARATHON+
€ 59,90  statt € 79,80

 Marathon Plus 25% gespart

28 x 1,50 
40-622

im 
Doppelpack 

PLUS

☎ (0 50 42) 8 11 25

www.spielberg-immobilien.de

S P I E L B E R G
IMMOBILIEN

Bitte rufen Sie uns an!

Wir verkaufen 

auch Ihr Haus!

Selbstverständlich

kostenfrei!

Feggendorfer Str. 10, 31867 Lauenau

Tel. 0 50 43 / 22 75 www.ruppbraeu.de

Brauhaus-Büffet
jeden Sonntag ab 12 Uhr:

- versch. Vorspeisen

- versch. warme Hauptgerichte

- versch. Beilagen

- Dessert

- inkl. Getränke*

27,- €
- Um Reservierung wird gebeten! -

* nur Bier u. alkoholfreie Getränke

Jetzt wieder da!

Am Rundteil 8  Tel.  0 50 43 - 24 12 
31867 Lauenau Fax  0 50 43 - 57 01

VERKAUFBERATUNG MONTAGE

Rollläden
für Alt- und Neubau 

mit Motor, Kurbel oder Gurt

Familie
Rechteck


